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Stand: Dienstag, 26. November 2013 
 
Repräsentation trifft Beteiligung 

 
Freitag, den 29. November 2013 (14.00 – 18.00 Uhr) 

 
Fachtagung 
 
Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstraße 8, 10117 Berlin 

 

Mit: 

Prof. Thamy Pogrebinschi Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB)  

Prof. Patrizia Nanz  Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI)  

Gisela A. Erler   Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung im Staatsministerium 

    Baden-Württemberg  

Niombo Lomba   Stabsstelle für Bürgerbeteiligung und Zivilgesellschaft, Staatsministerium 

    Baden-Württemberg 

Prof. Winfried Thaa  Universität Trier  

Prof. Jan van Deth  Universität Mannheim 

Pia Schellhammer MdL  Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen Rheinland-Pfalz 

 

Hintergrund 

 

Frischer Wind zwischen Amtsstuben und Bürger/innen! 

Viele Politiker/innen und Amtsleiter/innen sehen heute die Chance, den Dialog mit der Bürgergesellschaft zu 

beleben, Konflikte gar nicht erst hochkochen zu lassen und zu besseren politischen Ergebnissen zu kommen. 

Protest und Beteiligungsbegehren sind aber oft genug auch eine Provokation und Verunsicherung für die 

Repräsentant/inn/en. Ärger entsteht aus womöglich unerfüllbaren Erwartungen gegenüber Verwaltung und Politik.  

Viele Akteurinnen und Akteure experimentieren und machen gute Erfahrungen vor allem auf kommunaler Ebene, 

mit Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz auch auf der Ebene von Bundesländern. Die Fachtagung fragt nach 

einem Zwischenstand: Welche Erkenntnisse gewinnen wir praktisch und wissenschaftlich, wenn Repräsentation 

und Beteiligung sich treffen? Welche Ideen bringen uns voran?   

 

Programm 
 

Freitag, den 29. November 2011 (14.00 – 18.00 Uhr) 
 

13.30 Anmeldung 

14.00 Begrüßung und Einführung   

 Dr. Anne Ulrich   Referentin Demokratie, Heinrich-Böll-Stiftung e.V.  

 

14.15 Die pragmatische Wende der Demokratie 

Warum und wie in Lateinamerika Repräsentation und Partizipation miteinander verbunden werden – und was wir 

daraus lernen können (Input in Englisch ohne Übersetzung) 

 Prof. Thamy Pogrebinschi Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB) 

 

 Repliken 

 Prof. Winfried Thaa   Universität Trier  

 Prof. Patrizia Nanz  Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI)   

 Gisela A. Erler   Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung im  

     Staatsministerium Baden-Württemberg  
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15.30 Kleine Pause 

 

15.45 Good Practice! – Einblicke & Debatten 

 Baden-Württemberg: Innovatives „Beteiligung-lernen“ der Repräsentant/innen 

Niombo Lomba   Leiterin der Stabsstelle für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung im  

     Staatsministerium Baden-Württemberg 

Rheinland-Pfalz: Repräsentation lernt mit Hilfe einer Landtags-Enquete 

Pia Schellhammer MdL Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen und Vorsitzende der 

Enquete „Bürgerbeteiligung“  

Wie gut kommunizieren Bürger/innen und repräsentative Institutionen? Erkenntnisse  

aus dem Demokratie-Audit der Stadt Mannheim 

Prof. Jan van Deth Universität Mannheim, Mannheimer Zentrum für Europäische 

Sozialforschung (MZES)   

 

17.20 Lessons learned! – und wie geht’s weiter? 

 Feedback der Expert/innen und Teilnehmer/innen 

   

 

18.00 Gespräche bei Imbiss und Getränken 

 

 

 

 

Information 

 

Zeit und Ort: 

Freitag, den 29. November 2013 (14.00 – 18.00 Uhr) 

Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstraße 8, 10117 Berlin 

 

Verkehrsverbindungen: 

Bus 147 Deutsches Theater (, Fußweg 150 m)  

S-Bahn S1, 2, 25, 5, 7, 75, 9 Friedrichstraße  

(Ausgang Albrechtstr., nicht barrierefrei, Fußweg 250 m/ 

Ausgang Friedrichstr., , Fußweg 750 m oder Bus 147)  

U-Bahn U6, Oranienburger Tor (, Fußweg 500 m) 

Tram M1, M6, 12 Oranienburger Tor (, Fußweg 500 - 600 m) 

vom Hauptbahnhof (DB), Bus 147 > Puschkinallee/Elsenstraße bis Deutsches Theater 

 

Anmeldung:   

Bitte melden Sie sich bis zum 22.11.2013 durch Ausfüllen des elektronischen Anmeldeformulars unter 

www.boell.de/veranstaltungen oder mit beiliegendem Formular per Post oder per Fax (030.285 34-109) an. 

 

Information:  

Eike Botta—Venhorst 

T 030-28534-235, E-Mail botta@boell.de 

 

Fachkontakt:  

Dr. Anne Ulrich 

T 030-28534-120, E-Mail ulrich@boell.de  
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